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Grußwort

Liebe Turbine-Fans,
herzlich willkommen zum Heimspiel gegen die SGS Essen im Karl-Lieb-
knecht-Stadion!

Wir freuen uns auf ein spannendes Spiel voller Leidenschaft, Einsatz und 
Teamgeist.

Unsere Turbinen sind mit vielen neuen und vertrauten Gesichtern in die 
Saison gestartet. Das Team hat sich neu aufgestellt und in der Vorberei-
tung bereits gezeigt, dass es bereit ist, die sportlichen Herausforderun-
gen mit Mut, Begeisterung und Entschlossenheit anzunehmen. Nun gilt 
es, die positive Energie auf den Platz zu bringen und wichtige Punkte 
der neuen Spielzeit vor heimischer Kulisse einzufahren. Dabei ist die 
Unterstützung von den Rängen ein wichtiger Faktor.

Auch wir als Energie und Wasser Potsdam gehen neue Wege. Besonders 
im Bereich der Wärmeversorgung stehen wir vor einer der größten Her-
ausforderungen der Energiewende. Mit PotsdamWärme treiben wir den 
Umbau unserer Wärmenetze konsequent voran und gestalten Schritt für 
Schritt eine klimafreundliche Zukunft für Potsdam. Unser Ziel ist es, die 
Wärmeversorgung langfristig unabhängiger von fossilen Energieträgern 
zu machen und gleichzeitig eine sichere und bezahlbare Versorgung für 
die Menschen in unserer Stadt zu gewährleisten.

Als regionales Unternehmen übernehmen wir Verantwortung für Potsdam 
und engagieren uns bewusst für den Sport, den Nachwuchs und das 
gesellschaftliche Miteinander.

Deshalb unterstützen wir auch den 1.FFC Turbine Potsdam. 
Denn starke Gemeinschaften entstehen dort, wo Menschen zusammen-
halten und sich gegenseitig unterstützen.

Wir wünschen unserer Mannschaft viel Erfolg, viele Tore und eine gelun-
gene Saison im KarLi.

Euch allen wünschen wir ein spannendes, faires und mitreißendes Fuß-
ballerlebnis.

Eure Energie und Wasser Potsdam GmbH
Monty Balisch und Carsten Schulte
Geschäftsführung der Energie und Wasser Potsdam

Spieltagspresenter

Wir machen Zukunft möglich!

Die Energie und Wasser Potsdam 
(EWP) ist Energielieferant für Strom, 
Erdgas und Fernwärme. Gleichzeitig 
sorgen wir für frisches Trinkwasser und 
klären das Abwasser. 

Für unsere Kunden sind wir Ser-
vice-Dienstleister und entwickeln wir 
gemeinsam zukunftsfähige Strom- und 
Wärmelösungen z.B. in den Bereichen 
Photovoltaik, Elektromobilität und Geo-
thermie. 

Mit modernen Technologien sichern wir 
die Trink- und Abwasserqualität und 
leisten konsequenten Klima- und Natur-
schutz. 

DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Unser heutiger 
Spieltagspresenter:
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Am Samstag, den 26. September 
2026, empfängt der 1. FFC Turbine 
Potsdam den VfB Stuttgart im Karl-Lieb-
knecht-Stadion. In der ersten Hauptrun-
de des DFB-Pokals möchten unsere 
Turbinen vor heimischer Kulisse alles 
in die Waagschale werfen und mit der 
Unterstützung ihrer Fans den Einzug ins 
Achtelfinale erreichen. 

Anstoß der Begegnung ist um 15:00 
Uhr. Die Partie wird live auf DFB.TV 
übertragen und ist sowohl in der Konfe-
renz als auch als Einzelspiel in der DFB.
TV-App zu sehen.

Mariko Kubo wurde nach der Begeg-
nung gegen Hertha BSC zur Spielerin 
des Spiels gewählt.
Die japanische Defensivspielerin über-
zeugte mit großem Einsatz, hoher Lauf-
bereitschaft und unermüdlichem Kampf-
geist. 

Auch in schwierigen Phasen übernahm 
sie Verantwortung und stellte sich ent-
schlossen in den Dienst der Mannschaft. 

Für diese leidenschaftliche Leistung 
erhielt sie die meisten Stimmen. Herz-
lichen Glückwunsch zur verdienten Aus-
zeichnung, Mariko!

Am dritten Spieltag der 2. Frauen-Bun-
desliga empfing der 1. FFC Turbine 
Potsdam Hertha BSC im Karl-Lieb-
knecht-Stadion. Laura Lindner brachte 
unsere Turbinen bereits in der fünften 
Minute in Führung. 

Die Gäste glichen noch vor der Pause 
per Elfmeter aus. 

In einer über weite Strecken ausgegli-
chenen und umkämpften Partie blieb 
es bis in die Schlussphase spannend, 
ehe Hertha in der 88. Minute den ent-
scheidenden Treffer zum 2:1-Endstand 
erzielte.

Spielerin des Spiels Nächstes Heimspiel  Letztes Heimspiel
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GRP Gebäudereinigung Potsdam GmbH
Seit mehr als 20 Jahren steht die GRP Ge-
bäudereinigung Potsdam GmbH für pro-
fessionelle Reinigung, nachhaltige Pfl ege 
und langfristige Werterhaltung. 

Das Potsdamer Unternehmen entwickelt in-
dividuelle Reinigungskonzepte für Büros, 
Ladenfl ächen, Praxen, Treppenhäuser, 
Glasfl ächen und Bodenbeläge. 

Dabei setzt die GRP auf Fachkompetenz, 
Fairness, Zuverlässigkeit sowie moderne 
und umweltverträgliche Verfahren. Regel-
mäßige Weiterbildungen der Mitarbeiten-
den sichern einen hohen Qualitätsstan-
dard. 

Auch der Klimaschutz liegt dem Unterneh-
men besonders am Herzen. Bei Turbine 
Potsdam sorgt die GRP für Sauberkeit 
in der Geschäftsstelle und im gesamten 
Mannschaftsbereich am Luftschiffhafen. 

Für diese zuverlässige Unterstützung 
und die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
möchten wir uns herzlich bedanken. 

Die tägliche Arbeit der GRP schafft wichti-
ge Voraussetzungen dafür, dass sich unse-
re Spielerinnen und Mitarbeitenden in den 
Räumlichkeiten wohlfühlen und sich ganz 
auf ihre Aufgaben konzentrieren können.

Brun & Böhm Baustoffe
Brun & Böhm Baustoffe ist seit 1991 eine 
der etablierten Adressen für hochwertige 
Baustoffe in Potsdam. 

Das umfangreiche Sortiment reicht von 
Laminat, Parkett, Fenstern und Türen über 
Farben, Lacke und Arbeitsbekleidung bis 
hin zu Gartengeräten, Kaminöfen und 
Kleinmaschinen. 

Darüber hinaus bietet das Baustoffzentrum 
unter anderem Pfl astersteine, Teichfolien, 
Dämmstoffe und Sichtschutzzäune an. 

Das erfahrene Team steht Kundinnen und 
Kunden bei Fragen zu Produkten, Lieferun-
gen und Montagemöglichkeiten kompetent 
zur Seite und unterstützt sie bei der Umset-
zung unterschiedlichster Bauvorhaben. 

Brun & Böhm begleitet Turbine Potsdam 
bereits seit vielen Jahren als treuer und 
verlässlicher Partner. 

Für diese langjährige Verbundenheit, 
das entgegengebrachte Vertrauen und 
die kontinuierliche Unterstützung unseres 
Vereins sind wir sehr dankbar. Partner-
schaften wie diese sind für Turbine von 
besonderem Wert und tragen dazu bei, 
unseren gemeinsamen Weg nachhaltig 
fortzusetzen.

RHI-Consulting GmbH
Die RHI-Consulting GmbH ist auf die 
Projektentwicklung, Revitalisierung und 
Neukonzeption gewerblich genutzter Im-
mobilien sowie die Expansion von Einzel-
handels- und Gastronomieunternehmen 
spezialisiert. 

Das Leistungsspektrum umfasst Standort- 
und Marktanalysen, Machbarkeitsstudien, 
Nutzungs- und Vermietungskonzepte so-
wie die Begleitung von An- und Verkaufs-
prozessen. Darüber hinaus unterstützt das 
Unternehmen bei der Akquisition neuer 
Standorte, bei Mietvertragsverhandlun-
gen und der Entwicklung passender Nach-
nutzungskonzepte. 

Langjährige Erfahrung, umfassende 
Marktkenntnisse und ein starkes Netzwerk 
auf Vermieter- und Mieterseite bilden die 
Grundlage der individuellen Beratung. 
Die RHI-Consulting GmbH ist zudem Mit-
glied im German Council of Shopping 
Places. 

Unser besonderer Dank gilt Susan Hähnel 
und Rainer Hähnel, die sich weit über die 
Partnerschaft hinaus mit viel Zeit, Herzblut 
und persönlichem Engagement für Turbine 
Potsdam einsetzen. Diese Verbundenheit 
ist keineswegs selbstverständlich und be-
deutet unserem gesamten Verein sehr viel.

Sponsoren stehen fest an der Seite von Turbine Potsdam

DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Von A nach B mit SLT
sicher und zuverlässig

SLT Unternehmen
Heinrich-Schreiber-Ring 2
18225 Ostseebad Kühlungsborn
Telefon: +49 38293 490390
E-Mail: info@slt-unternehmen.de

slt-unternehmen.de
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Beim 1. FFC Turbine Potsdam bahnt sich 
eine ganz besondere Neuverpflichtung 
an – allerdings nicht auf dem Fußball-
platz. Gemeinsam mit unserem Partner 
WORLD OF PIZZA arbeiten wir derzeit 
an einer Überraschung, die Fußballge-
fühl, Teamgeist und Genuss auf beson-
dere Weise miteinander verbindet.
Die Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren, die Aufstellung nimmt im-
mer mehr Form an und alle Beteilig-
ten sind bereit für den gemeinsamen 
Anpfiff. Dabei treffen zwei Potsdamer 
Teams aufeinander, die mit Leiden-
schaft, Kreativität und einer großen 
Portion Vorfreude an einer besonderen 
Idee arbeiten.
Was sich genau hinter dieser Zusam-
menarbeit verbirgt, bleibt vorerst unser 
Geheimnis. Nur so viel sei verraten: Es 
wird überraschend, unterhaltsam und 
ganz nach dem Geschmack unserer 
Turbine-Fans. Ihr dürft gespannt sein!

Anpfiff für ein ganz besonderes Genussprojekt! 
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#1
JULIANE SCHMID IM INTERVIEW

Position:  Tor
Geburtstag: 15.07.2004 / Stanberg
im Verein seit: 2026
Nation:  Deutschland, Australien
1. Verein: MTV Berg
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1. Jule, du bist seit dieser Saison bei Tur-
bine Potsdam. Wie hast du deine ersten 
Wochen im Verein und in der Mannschaft 
erlebt?
Meine ersten Wochen bei Turbine Potsdam 
waren sehr positiv. Ich wurde von der Mann-
schaft, dem Trainerteam und allen im Verein 
sehr herzlich aufgenommen. Natürlich ist es 
immer eine Umstellung, wenn man zu einem 
neuen Verein kommt, aber ich habe mich 
schnell wohlgefühlt. Besonders schön fi nde 
ich den Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaft und die professionelle Arbeitsweise im 
täglichen Training.

2. Was hat dich davon überzeugt, nach 
Potsdam zu wechseln und künftig das Tur-
bine-Trikot zu tragen?
Turbine Potsdam ist ein Verein mit einer 
großen Tradition und einer besonderen Ge-
schichte im Frauenfußball. Für mich war es 
eine sehr gute Möglichkeit, mich sportlich 
weiterzuentwickeln und gleichzeitig Verant-
wortung zu übernehmen. Die Gespräche mit 
dem Verein und dem Trainerteam haben mir 
von Anfang an ein gutes Gefühl gegeben. 
Deshalb war für mich schnell klar, dass Pots-
dam der richtige Schritt für mich ist.

3. Du bist mit gerade einmal 22 Jahren 
unsere Nummer 1 im Tor. Was bedeutet 
dieses Vertrauen für dich?
Dieses Vertrauen bedeutet mir sehr viel und 
ist gleichzeitig eine große Verantwortung. 
Ich möchte dem Trainerteam und der Mann-
schaft zeigen, dass sie sich auf mich verlas-
sen können. Natürlich bringt die Position 
auch Druck mit sich, aber ich sehe das vor 
allem als Motivation. Ich möchte jeden Tag 
weiterarbeiten und mir dieses Vertrauen im-
mer wieder aufs Neue verdienen.

4. Erinnerst du dich noch an den Moment, 
in dem für dich feststand, dass du Torhüte-
rin werden möchtest?
Wie bei den meisten bin ich eher durch Zu-
fall ins Tor gekommen. Ich habe noch lange 
zusätzlich im Feld gespielt, aber irgendwann 
gemerkt, dass genau die Herausforderungen 
im Tor zu mir passen.

5. Welche Station oder welche Person hat 
dich auf deinem bisherigen Weg beson-
ders geprägt?
Auf meinem bisherigen Weg haben mich vie-
le Menschen geprägt, vor allem meine Trai-
nerinnen und Trainer sowie meine Familie. 
Jeder hat mir auf unterschiedliche Weise et-
was mitgegeben – sowohl sportlich als auch 
persönlich. Besonders wichtig waren für mich 
Menschen, die mir Vertrauen geschenkt, mich 
aber gleichzeitig immer wieder herausgefor-
dert haben, meine Grenzen zu verschieben.

6. Welche Eigenschaften zeichnen dich als 
Torhüterin aus?
Ich würde mich als athletische und technisch 
versierte Torhüterin beschreiben. Ich mag be-
sonders Eins-gegen-eins-Situationen. Mir ist 
es wichtig, auch in schwierigen Situationen 
einen klaren Kopf zu behalten und meiner 
Mannschaft Sicherheit zu geben. Gleichzei-
tig möchte ich aktiv mitspielen und Verant-
wortung übernehmen.

7. Was ist dir im Zusammenspiel und in 
der Kommunikation mit deiner Abwehr 
besonders wichtig?
Für mich sind eine klare und frühzeitige Kom-
munikation sowie gegenseitiges Vertrauen 
entscheidend. Ich möchte meiner Abwehr 
Sicherheit geben und gleichzeitig offen da-
für sein, wenn von meinen Mitspielerinnen 

etwas kommt. Wir müssen uns gegenseitig 
unterstützen und wissen, dass wir uns auch 
nach Fehlern aufeinander verlassen können.

8. Torhüterinnen müssen nach Fehlern 
oder Gegentoren schnell wieder den Kopf 
freibekommen. Wie gelingt dir das?
Ich versuche, möglichst schnell nach vorne 
zu schauen. Natürlich ärgert man sich über 
einen Fehler oder ein Gegentor, aber man 
darf nicht zu lange daran festhalten. Ich ana-
lysiere kurz, was passiert ist, und was ich 
beim nächsten Mal besser machen kann – 
und dann geht es weiter. Gerade im Tor ist 
die nächste Aktion oft schon entscheidend, 
deshalb muss man mental schnell wieder voll 
da sein.

9. Gibt es einen bestimmten Ablauf oder 
ein Ritual, das für dich vor einem Spiel da-
zugehört?
Ich habe vor Spielen gerne meine festen 
Abläufe, weil sie mir Ruhe und Sicherheit 
geben. Eines meiner Rituale ist zum Beispiel, 
dass ich vor jedem Spiel das Gleiche esse.

10. Welche Aspekte deines Torwartspiels 
möchtest du in dieser Saison besonders 
weiterentwickeln?
Ich möchte mich in allen Bereichen weiter-
entwickeln. Besonders wichtig sind für mich 
aber meine Entscheidungen im Spielaufbau, 
meine Strafraumbeherrschung und meine 
Kommunikation mit der Abwehr. Ich möchte 
noch konstanter werden und meiner Mann-
schaft möglichst oft Sicherheit geben.

JULIANE SCHMID IM INTERVIEW
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11. Du besitzt die deutsche und die austra-
lische Staatsangehörigkeit. Welche Verbin-
dung hast du zu Australien?
Meine Mutter kommt aus Australien. Dadurch 
habe ich das Privileg eine zweite Staatsbür-
gerschaft zu besitzen.

12. Was war bislang dein schönster oder 
emotionalster Moment im Fußball?
Es gab auf meinem bisherigen Weg eini-
ge besondere Momente. Aber wenn ich 
mich für einen entscheiden müsste, wäre es 
das Champions-League-Spiel gegen Paris 
Saint-Germain im Parc des Princes. Dort durf-
te ich mit 17 Jahren zum ersten Mal Profi luft 
schnuppern und war Teil des Kaders.

13. Was machst du am liebsten, wenn du 
einmal nicht auf dem Fußballplatz stehst?
Wenn ich nicht auf dem Fußballplatz stehe, 
verbringe ich gerne Zeit mit meiner Familie 
und meinen Freunden. Ich genieße es, ein-

fach mal abzuschalten, etwas zu unterneh-
men oder einen ruhigen Tag zu verbringen 
– zum Beispiel beim Shoppen, Kaffeetrinken 
oder Essen gehen.

14. Gibt es eine Torhüterin oder einen Tor-
hüter, an der oder dem du dich orientierst?
Ich schaue mir gerne verschiedene Torhüte-
rinnen und Torhüter an, weil man von allen 
etwas lernen kann. Mich interessieren be-
sonders diejenigen, die nicht nur auf der Li-
nie stark sind, sondern auch aktiv am Spiel 
teilnehmen. Trotzdem möchte ich meinen 
eigenen Stil entwickeln und nicht versuchen, 
jemanden zu kopieren. Aber wenn ich mich 
für jemanden entscheiden müsste, dann wäre 
es Manuel Neuer.

15. Zum Abschluss: Was möchtest du den 
Turbine-Fans über dich mit auf den Weg 
geben?
Ich möchte den Turbine-Fans sagen, dass 

ich mich sehr darauf freue, diesen Weg 
gemeinsam mit ihnen zu gehen. Ich werde 
in jedem Spiel und in jedem Training alles 
für den Verein und die Mannschaft geben. 
Ich hoffe, dass sie uns auch in schwierigen 
Momenten unterstützen und uns weiterhin 
so leidenschaftlich begleiten. Ich freue mich 
darauf, viele besondere Momente mit Turbi-
ne Potsdam und unseren 
Fans zu erleben.

JULIANE SCHMID IM INTERVIEW

Am Lu�schi�afen 1, 14471 Potsdam, Tel. +49 331 907 0, info@kongresshotel-potsdam.de
Direkt buchen lohnt sich: www.kongresshotel-potsdam.de

• 4-Sterne-Hotel mit Seeblick, Tiefgarage und perfekte ÖPNV-Anbindung
• Attraktive Arrangements für Wellbeing- & Familienurlaube
• Thematisierte Restaurants mit Frühstück, Lunch oder Dinner
• Große Wellbeing Area mit Indoorpool, Relax-Zonen, Saunen und Massagen 
• Perfekte Location für Feierlichkeiten – ob klein oder groß, ob im Restaurant, Saal, Garten oder im Gipfel Stüberl 
• Viel Raum für kreative Ideen – Seeblick Lounge, Comfort Lounge & Business Lounge
• MBS-Arena und Olympiastützpunkt in unmittelbarer Nähe

Jetzt 
auch mit

DAY SPA
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Mittelfeld
ANGRIFF

#11 Leonie PREUSSLER

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 20.11.2006 / 

Pasewalk
Nation: Deutschland

#22 Thalia DIAS DE SOUZA 

Position: Sturm
Geburtstag: 14.12.2003 / 

Olinda (Brasilien)
Nation: Brasilien

#19 Lineth CEDEÑO 

Position: Sturm
Geburtstag: 05.12.2000 / 

Panama-Stadt 
Nation: Panama

#8 Sofi a REJKJÆR

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 27.08.2006 / 

Ringkøbing-Skjern Municipality
Nation: Dänemark

#9 Rebecca LINS

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 09.10.2005 / 

Feldkirch
Nation: Österreich

#1 Juliane SCHMID 

Position: Tor
Geburtstag: 15.07.2004 / 

Starnberg
Nation: Deutschland  

#33 Emelie GAVILLET

Position: Tor
Geburtstag: 08.02.2000 / 

Vevey
Nation: Schweiz

#13 Marike DOMMASCH

Position: Abwehr
Geburtstag: 09.10.2006 / 

Lübben
Nation: Deutschland

#6 Yuna MATSUBARA #14 Elena GÖSSLER#5 Catherine NOLAN

Position: Abwehr 
Geburtstag: 24.01.2000 / 

Osaka
Nation: Japan

Position: Abwehr 
Geburtstag: 19.04.2007 /

Graz
Nation: Österreich

Position: Abwehr 
Geburtstag: 26.02.1998 / 

Smithtown
Nation: USA
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#20 Bianca SCHMIDT

Position: Abwehr
Geburtstag: 23.01.1990 / 

Gera
Nation: Deutschland

#23 Mariko KUBO#21 Anna TÚRÓCZY#17 Johanna BOBBE

Position: Abwehr
Geburtstag: 29.01.1999 /

Saitama
Nation: Japan

Position: Abwehr
Geburtstag: 04.04.2007 /

Gyula
Nation: Ungarn

Position: Abwehr
Geburtstag: 01.09.2008 /

Bernau bei Berlin
Nation: Deutschland

Position: Cheftrainer 
Geburtstag: 13.10.1978 / 

Holstebro
Nation: Dänemark 

#25 Merle KIRSCHSTEIN

Position: Abwehr
Geburtstag: 13.11.2002 / 

Hamburg
Nation: Deutschland

#4 Julia HÜSCH

Position: Abwehr
Geburtstag: 23.11.2003 / 

Köln
Nation: Deutschland

#JV Jessica VIEHWEGER#SGL Steen Gravgaard LADEFOGED

Position: Physiotherapeutin
Geburtstag: 23.06.1992 / 

Meerane
Nation: Deutschland

#SH Simon HEDE

Position: Co-Trainer
Geburtstag: 30.06.1998 / 

Herning
Nation: Dänemark

#38 Laura LINDNER

#10 Madelyn SMITH #16 Tamar GOREN

Position: Sturm
Geburtstag: 06.06.1994 / 

Cottbus
Nation: Deutschland

Position: Sturm
Geburtstag: 12.05.2003 /

St. Louis, Missouri
Nation: USA

Position: Sturm
Geburtstag: 09.03.2008 / 

Kibbuzt Tzora
Nation: Israel

#7 Amani MAHMOUD

Position: Sturm
Geburtstag: 29.09.2005 / 

Bremen
Nation: Deutschland, Tunesien

#15 Barrett EIDSON

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 09.12.1997 / 
Durham (North Carolina)

Nation: USA
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Seit einigen Jahren befindet sich 
Noach Klockow im Ruhestand. Die 
dadurch gewonnene Zeit möchte er 
bewusst nutzen: „Ich bin seit einigen 
Jahren im Ruhestand und möchte 
mein Leben weiterhin sinnvoll gestal-
ten. Dies versuche ich mit ehrenamtli-
cher Hilfe zu erreichen.“

Seine Verbindung zum 1. FFC Turbine 
Potsdam begann im Jahr 2009 eher 
zufällig. „Es war ein Sonntag im Jahr 
2009, als ich – damals wohnhaft in 
Berlin – einen Ausflug nach Babels-
berg vorhatte, wo ich die ersten zehn 
Jahre meiner Kindheit verbracht hat-
te“, erinnert er sich.

Am 25. Oktober 2009 fuhr Noach 
Klockow ins Karl-Liebknecht-Stadion, 
um sich eigentlich ein Spiel des SV 
Babelsberg 03 anzusehen. 

Doch auf dem Rasen erwartete ihn 
eine Frauenmannschaft. „Offensicht-
lich hatte dieser Verein ein Auswärts-
spiel, da mir auf dem Rasen eine 
Frauenmannschaft präsentiert wur-
de.“

An diesem Tag spielte Turbine gegen 
die SGS Essen und gewann die Par-
tie mit 7:0. 

Das Erlebnis hinterließ bei ihm einen 
bleibenden Eindruck: „Das Spiel ge-
fiel mir sehr, sodass ich beschloss, 
auch weiterhin Turbine zu begleiten.“ 
Bereits am 29. November 2009 be-
suchte er das Spiel gegen Bad Neu-
enahr.

Neben dem sportlichen Geschehen 
beeindruckte ihn vor allem das Zu-
sammenspiel zwischen Mannschaft 
und Fans. 

„Begeistert haben mich die Spielwei-
se der Turbinen sowie die großartige 
und lautstarke Fangemeinde. Beides 
ergab ein abgerundetes Bild.“

Aus seiner Begeisterung für den Ver-
ein entwickelte sich schließlich der 
Wunsch, Turbine auch ehrenamtlich 

zu unterstützen. Sein Interesse galt 
zunächst den U15-Juniorinnen. „Ich 
bot dem damaligen Trainer, Herrn 
Theuerkorn, meine Unterstützung bei 
der Durchführung der Trainingsein-
heiten und bei der Begleitung zu den 
Auswärtsspielen an.“

Inzwischen übernimmt Noach 
Klockow vielfältige Aufgaben im Ver-
einsalltag. Sein Arbeitstag beginnt 
häufig bereits früh: 

„Mein Aufgabenbereich ist vielfältig. 
Er beginnt ab 7:00 Uhr mit der täg-
lich anfallenden Wäsche vom Trai-
ningsvortag.“

Darüber hinaus unterstützt er Spie-
lerinnen auch abseits des Fußball-

DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Seit Jahren mit Herz für Turbine Potsdam: Noach Klockow im Porträt 
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platzes. „Zweimal pro Woche gebe 
ich ausländischen Spielerinnen Deut-
schunterricht.“ 

Außerdem kümmert er sich um die 
An- und Abmeldungen von Mitglie-
dern, hilft bei der Reparatur von 
Fahrrädern der Spielerinnen und 
bereitet die nächsten Spieltage vor, 
„damit nichts vergessen wird“.

Seine verschiedenen Tätigkeiten neh-
men einen großen Teil des Tages ein: 
„Auf diese Weise bin ich bis in den 
Nachmittag hinein beschäftigt.“ 

Die Zeit, die er für den Verein auf-
wendet, empfindet er dabei keines-
wegs als Belastung. „Es macht mir 
viel Freude, Turbine auf diese Weise 
zu unterstützen.“

Auch für die kommende Zeit möchte 
Noach Klockow dem Verein weiter-
hin bei den unterschiedlichen Aufga-
ben helfen. „Diese Unterstützung und 
Hilfe bei vielfältigen Aufgaben sind 
weiterhin mein Leitbild für die kom-
mende Zeit.“

Sein ehrenamtliches Engagement 
folgt dabei einer persönlichen Über-
zeugung, die seine Arbeit bei Turbi-
ne treffend zusammenfasst: „Ande-
ren Menschen zu helfen, bedeutet 
auch, sich selbst zu helfen. Es ist eine 
Win-win-Situation.“

DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Coole Köpfe gesucht!
Lust auf 

Medizintechnik?

Coole Köpfe gesucht!

Gemeinsam. Medizintechnik. Machen. 
jobs.miethke.com



MANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTOMANNSCHAFTSFOTO



www.turbine-potsdam.de17

Turbine unterliegt Hertha BSC 
knapp mit 1:2
Am dritten Spieltag der 2. Frauen-Bun-
desliga empfi ng der 1. FFC Turbine Pots-
dam am Sonntag, den 23. August 2026, 
Hertha BSC im Karl-Liebknecht-Stadion. 
In einer über weite Strecken ausgegli-
chenen Partie gingen die Turbinen früh 
durch Laura Lindner in Führung. Hertha 
glich noch vor der Pause per Elfmeter 
aus und entschied das umkämpfte Duell 
in der Schlussphase mit 2:1 für sich.

1. Halbzeit: Lindner trifft 
– Hertha antwortet vom Punkt
Die Gäste erwischten den etwas besse-
ren Start und kamen bereits in der drit-
ten Spielminute zur ersten großen Gele-
genheit. Nach einem Steckpass tauchte 
Herthas Nummer 14 vor dem Potsdamer 
Tor auf, traf mit ihrem Abschluss jedoch 
nur die Latte. 

Nur zwei Minuten später schlugen die 
Turbinen dann aber zu: Laura Lindner 
eroberte den Ball, lief allein auf das 
gegnerische Tor zu und verwandelte zur 
frühen 1:0-Führung (5.). In der Folge 
nutzte Hertha mehrere Fehler im Potsda-
mer Spielaufbau, um gefährlich vor das 
Tor zu gelangen. 

Sowohl in der elften als auch in der 15. 
Minute war Juliane Schmid zur Stelle 
und parierte sicher. Besonders stark re-
agierte die Turbine-Torhüterin in der 22. 
Minute, als sie nach einem Fehlpass 
weit aus ihrem Tor herauskam und den 
Abschluss einer frei auf sie zulaufenden 
Hertha-Spielerin abwehrte. 

Kurz darauf entschied die Schiedsrichte-
rin nach einem Foul von Kapitänin Merle 
Kirschstein auf Strafstoß. Elfi e Wellhau-
sen verwandelte zum 1:1-Ausgleich 
(23.). In der 34. Minute zeigten die Tur-
binen einen sehenswerten Angriff: Anna 
Túróczy fi ng den Ball ab, setzte sich mit 
einer starken Drehung gegen zwei Ge-
genspielerinnen durch und leitete per 
Hacke auf Bianca Schmidt weiter. 

Diese verlängerte auf Laura Lindner, de-
ren Abschluss jedoch von der Hertha-Tor-
hüterin gehalten wurde. Auf der ande-
ren Seite verfehlte ein fl acher Schuss der 
Gäste in der 36. Minute das Potsdamer 
Tor nur knapp. So ging es nach einer 
insgesamt ausgeglichenen ersten Hälfte 
mit einem 1:1 in die Kabinen.

2. Halbzeit: Potsdam drängt, Hertha trifft
Nach dem Seitenwechsel hatte Hertha 
zunächst die erste Möglichkeit. Eine 
hohe Flanke von der rechten Seite er-
reichte am zweiten Pfosten Svenja 
Poock, die völlig freistand. Jedoch fl og 
der Abschluss jedoch über das Tor. Die 
Turbinen wurden anschließend offen-
siver. In der 64. Minute brachte Yuna 
Matsubara eine hohe Flanke in den geg-
nerischen Strafraum. 

Sofi a Rejkjær, Merle Kirschstein und Bi-
anca Schmidt lauerten im Zentrum, konn-
ten den Ball im entstandenen Getümmel 
jedoch nicht entscheidend auf das Tor 
bringen. Hertha klärte schließlich aus 
der Gefahrenzone. Nur drei Minuten 
später trat Julia Hüsch zu einem Freistoß 
an. Ihr harter, fl acher Schuss auf das 
kurze Eck ging knapp am Berliner Tor 
vorbei (67.). Auch in der 75. Minute 
fehlte nicht viel zur erneuten Führung: 
Sofi a Rejkjær spielte von der rechten 
Seite zurück auf Marike Dommasch, die 
sich gegen ihre Gegenspielerin durch-
setzte und auf das lange Eck zielte. Der 
Ball strich jedoch knapp am Tor vorbei. 
In der 79. Minute gelang es den Turbi-
nen nicht, den Ball im eigenen Strafraum 
konsequent zu klären. 

Sari Saeland legte auf Johanna Seifert 
ab, die direkt abzog und mit einem se-
henswerten Treffer das 2:1 für die Gäste 
erzielte. Potsdam kämpfte bis in die lan-
ge Nachspielzeit um den Ausgleich. Die 
letzte Gelegenheit hatte Yuna Matsubara 
mit einem Freistoß in der siebten Minute 
der Nachspielzeit, den sie über das geg-
nerische Tor setzte. Wenig später war die 
knappe Heimniederlage besiegelt.

Chancen vorhanden, Punkte verpasst
Die Turbinen lieferten sich mit Hertha 
BSC ein umkämpftes Duell, konnten sich 
für ihre Möglichkeiten jedoch nicht beloh-
nen. Während im eigenen Spiel zu viele 
Fehlpässe für Gefahr sorgten, zeigte sich 
Hertha im entscheidenden Moment prä-
ziser und nutzte eine der wenigen Gele-
genheiten in der zweiten Halbzeit zum 
Siegtreffer. Damit mussten sich die Turbi-
nen trotz der frühen Führung am Ende mit 
1:2 geschlagen geben.

Aufstellung 1. FFC Turbine Potsdam:
Schmid, Nolan, Matsubara, Rejkjær, 
Preußler (46. Dommasch), Gößler (46. 
Smith), Schmidt (73. Dias De Souza), 

Túróczy (61. Hüsch), Kubo, Kirschstein, 
Lindner (85. Bobbe) 

Aufstellung Hertha BSC: 
Lux, Borchmeyer, Schiemann, Giannori 
(65. Cramer), Poock (65. Seifert), Rei-
mold, Dreher, Haesler (73. Böttcher), 
Wellhausen (73. Sahlmann), Mettner, 
Saeland (90. Blättner)

Tore: 
Laura Lindner (5.), Elfi e Wellhausen 
(23.), Johanna Seifert (79.) 

Schiedsrichterin: 
Sarah Willms 

Gelbe Karten: 
Merle Kirschstein (23.), Mieke Schie-
mann (49.), Catherine Nolan (75.), Elly 
Böttcher (85.), Amelie Blättner (90.+6‘)

Karl-Liebknecht-Stadion

2. FRAUEN-BUNDESLIGA  | 23.08.2026 | ANPFIFF 14:00 UHR

1:2 (1:1) HERTHA BSC1. FFC TURBINE POTSDAM 

SPIELBERICHT 23.08.2026
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Turbine unterliegt dem 
FC Carl Zeiss Jena mit 1:3
Am 4. Spieltag der 2. Frauen-Bundesli-
ga musste sich der 1. FFC Turbine Pots-
dam beim FC Carl Zeiss Jena mit 1:3 
geschlagen geben. In der ad hoc Arena 
im Ernst-Abbe-Sportfeld gerieten unsere 
Turbinen bereits im ersten Durchgang 
mit zwei Treffern in Rückstand. Nach der 
Pause zeigte die Mannschaft eine deut-
lich offensivere Vorstellung und erspielte 
sich mehrere gute Möglichkeiten. Jena 
erhöhte jedoch zunächst auf 3:0, ehe Jo-
hanna Bobbe in der Nachspielzeit den 
Potsdamer Ehrentreffer erzielte.

Später Gegentreffer verschärft 
den Rückstand
Nach einem Ballverlust der Gastgebe-
rinnen kam Matsubara in der siebten 
Minute zum Abschluss, Jenas Torhüterin 
parierte den Versuch jedoch sicher. We-
nig später zeigte sich der FC Carl Zeiss 
Jena erstmals gefährlich vor dem Potsda-
mer Tor. 

Nach einem tiefen Zuspiel auf Juckel ge-
langte der Ball über Olmala vor das Tor, 
wo Tietz zur Stelle war und in der 13. 
Minute zur 1:0-Führung für die Gastge-
berinnen traf. 

Nur zwei Minuten später bot sich Olma-
la die Möglichkeit, den Vorsprung aus-
zubauen. Ihr Abschluss aus dem Straf-
raum verfehlte das Tor allerdings knapp. 
In der 20. Minute war Turbines Torhü-
terin Schmid gleich zweimal gefordert. 
Zunächst parierte sie einen Freistoß von 
Sinka, anschließend hielt sie auch den 
Nachschuss von Mauly. 

In der Schlussphase des ersten Durch-
gangs suchte Sinka noch einmal aus grö-
ßerer Entfernung den Abschluss, setzte 
den Ball jedoch deutlich neben das Tor. 
Juckel sorgte mit mehreren Hereingaben 
ebenfalls für Gefahr. Während in der 
ersten Minute der Nachspielzeit noch 
keine Mitspielerin ihre Hereingabe ver-
werten konnte, führte eine weitere Flan-
ke kurz darauf zum zweiten Treffer. 

Der Ball gelangte über Luca Wohner zu 
Gentiana Fetaj, die in der dritten Minu-
te der Nachspielzeit per Kopf zum 2:0 
traf. Kurz vor dem Pausenpfi ff ergab 
sich noch einmal eine Möglichkeit für 
die Turbinen, die Potsdamer Angreiferin 
erreichte den Ball jedoch nicht mehr.

Turbine steigert sich, Jena bleibt effi zient
Nach dem Seitenwechsel präsentierte 
sich Turbine offensiver und kam zunächst 
durch zwei Eckbälle zu Möglichkeiten. In 
der 49. Minute brachte Matsubara den 
Ball in den Strafraum, ohne dass daraus 
ein gefährlicher Abschluss entstand. 

Fünf Minuten später fand eine weitere 
Ecke von Matsubara den Kopf von Bi-
anca Schmidt, deren Versuch von Jenas 
Torhüterin gehalten wurde. Auf der Ge-
genseite blieb Jena gefährlich. Nach ei-
nem Potsdamer Ballverlust wurde Sinka 
im Strafraum freigespielt. Schmid wehrte 
ihren Abschluss mit dem Fuß ab, ehe der 
Nachschuss von Wiesner am Tor vorbei-
ging. 

Nur eine Minute später hatten unsere 
Turbinen ihre bis dahin größte Gelegen-
heit: Lindner spielte den Ball in den Straf-
raum zu Túróczy, deren Kopfball die 
Jenaer Torhüterin gerade noch parieren 
konnte. Smith versuchte nachzusetzen, 
doch auch diese Möglichkeit brach-
te nicht den erhofften Anschlusstreffer. 
Stattdessen erhöhten die Gastgeberin-
nen in der 65. Minute auf 3:0. 

Nach einem Ballgewinn und einer Flan-
ke in den Strafraum traf Tietz mit einem 
sehenswerten Abschluss in den rechten 
Winkel und erzielte damit ihren zweiten 
Treffer des Tages. Die Turbinen gaben 
sich trotz des deutlichen Rückstands 
nicht auf. Nach einem starken Dribbling 
von Smith gelangte der Ball in der 82. 
Minute über Bobbe zu Thalia, die zwar 
traf, beim Zuspiel jedoch im Abseits 
stand. Fünf Minuten später wurde Bobbe 
mit einem tiefen Pass auf die Reise ge-
schickt, scheiterte im direkten Duell aber 
an Jenas Torhüterin. 

Auch Lins verfehlte nach einer Flanke 
von Smith das gegnerische Tor knapp. 
Nachdem Jenas Wiesner in der Nach-
spielzeit nur das Außennetz getroffen 
hatte, belohnte sich Turbine zumindest 
noch mit dem Anschlusstreffer: Thalia 
setzte Bobbe mit einem tiefen Zuspiel 
in Szene, die in der fünften Minute der 
Nachspielzeit zum 1:3-Endstand traf.

Steigerung nach der Pause bleibt unbe-
lohnt
Der 1. FFC Turbine Potsdam musste sich 
in Jena vor allem aufgrund der effi ziente-
ren Chancenverwertung der Gastgebe-

rinnen geschlagen geben. Nach einem 
schwierigen ersten Durchgang steiger-
ten sich unsere Turbinen in der zweiten 
Halbzeit, erspielten sich mehrere gute 
Möglichkeiten und bewiesen auch nach 
dem dritten Gegentreffer Moral. Mehr 
als der späte Treffer von Johanna Bob-
be sprang jedoch nicht mehr heraus, 
sodass die Mannschaft die Heimreise 
ohne Punkte antreten musste.

Aufstellung 1. FFC Turbine Potsdam:
Schmid, Nolan, Matsubara (84. Lins), 
Smith, Preußler (65. Dommasch), Größ-
ler, Schmidt, Turoczy (84. Bobbe), Kubo, 
Kirschstein

Aufstellung FC Carl Zeiss Jena:
Janning, Knapp, Sinka, Terakaj (58. 
Broddheimer), Gora (68. Frischknecht), 
Olmala, Tietz (68. Ebels), Wohner, 
Mauly (58. Wiesner), Kröll, Juckel (75. 
Rotzinger)

Tore:
Rieke Tietz (13.), Elira Terakaj (45 +3.), 
Rieke Tietz (65.), Johanna Bobbe (90 +5.)

Schiedsrichterin:
Thao-Quyen Nguyen

Gelbe Karten:
Yuna Matsubara (19.), Katherine Ma-
delyn Smith (39.), Leonie Preußler (45.)

Ad hoc Arena im Ernst-Abbe-Sportfeld 

2. FRAUEN-BUNDESLIGA  | 16.08.2026 | ANPFIFF 14:00 UHR

3:1 (2:0)FC CARL ZEISS JENA 1. FFC TURBINE POTSDAM 

SPIELBERICHT 30.08.2026
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DFB-Pokalspiel gegen den VfB Stuttgart zeitgenau angesetzt

Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) hat 
in Abstimmung mit den Vereinen und 
den TV-Partnern die Partien der ersten 
Hauptrunde im DFB-Pokal der Frauen 
2026/2027 zeitgenau angesetzt. 

Der 1. FFC Turbine Potsdam empfängt 
den VfB Stuttgart am Samstag, den 
26. September 2026, um 15:00 Uhr 
im Karl-Liebknecht-Stadion. Die Begeg-
nung wird live auf DFB.TV übertragen 
und ist sowohl im Rahmen einer Kon-

ferenz als auch als Einzelspiel in der 
DFB.TV-App zu sehen. In der Saison 
2026/2027 feiert die Übertragung der 
ersten Hauptrunde eine Premiere: 

Erstmals zeigt DFB.TV die zeitgleich 
ausgetragenen Partien auf dem linea-
ren Sender live in einer Konferenz. Zu-
sätzlich können die Begegnungen über 
die DFB.TV-App jeweils vollständig als 
Einzelspiel verfolgt werden. DFB.TV ist 
ein linearer Pay-TV-Sender und kann 

über Streamingplattformen wie DAZN, 
Sky/WOW, Vodafone, HD+, Zattoo 
oder Ocilion sowie über die App DFB.
TV+ empfangen werden.

Mit dem VfB Stuttgart wartet eine span-
nende Pokalaufgabe auf Turbine Pots-
dam. Vor heimischer Kulisse im KarLi 
möchte die Mannschaft mit der Unter-
stützung ihrer Fans alles in die Waag-
schale werfen, um den Einzug in das 
Achtelfinale zu erreichen. Weitere In-
formationen zum Ticketverkauf werden 
rechtzeitig über die Vereinskanäle be-
kannt gegeben.
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TABELLE

Aufstieg in die Google Pixel Frauen-Bundesliga 
Abstieg in die Regionalliga

TORJÄGERINNEN
Pl. Mannschaft SP G U V T +/- P

1. VfL Bochum 4 4 0 0 12:1 11 12

2. SGS Essen 4 4 0 0 14:4 10 12

3. SV Meppen 4 4 0 0 12:2 10 12

4. FC Viktoria Berlin 4 3 0 1 8:4 4 9

5. FC Carl Zeiss Jena 4 3 0 1 9:6 3 9

6. Hertha BSC 4 3 0 1 6:5 1 9

7. SG 99 Andernach 4 2 0 2 6:6 0 6

8. FC Ingolstadt 04 4 2 0 2 5:5 0 6

9. SC Sand 4 2 0 2 6:7 -1 6

10. Borussia Mönchengladbach 4 1 0 3 7:10 -3 3

11. TSG Hoffenheim II 4 0 0 4 4:11 -7 0

12. Turbine Potsdam 4 0 0 4 3:10 -7 0

13. 1. FC Köln II 4 0 0 4 1:10 -9 0

13. Eintracht Frankfurt II 4 0 0 4 1:13 -12 0

Platz Spielerin Mannschaft Tore Elf-
meter

1. Kyra Spitzner SGS Essen 4 0

2. Lilly Bartke SV Meppen 3 0

2. Bente Marie Bode SV Meppen 3 0

2. Laura Bröring  SGS Essen 3 0

2. Pija Reininger SC Sand 3 0

2. Elira Terakaj FC Carl Zeiss Jena 3 1

2. Rieke Tietz FC Carl Zeiss Jena 3 0

2. Elfi e Wellhausen Hertha BSC 3 1

9. Narjiss Ahamad SG 99 Andernach 2 1

9. Alina Angerer VfL Bochum 2 0

9. Sarah Dittrich  SV Meppen  2 0

9. Dörthe Hoppius  VfL Bochum 2 0

9. Leonie Köpp SGS Essen 2 0

9. Anna Marques VfL Bochum  2 0

9. Christin Meyer  FC Viktoria Berlin 2 0

9. Anna Moczarski VfL Bochum 2 0

9. Anna Olmala FC Carl Zeiss Jena 2 0

9. Carolin Schraa SG 99 Andernach  2 0

9. Vivien Thomann TSG Hoffenheim II 2 0

9. Melissa Ugochukwu SC Sand 2 0

STATISTIKSTATISTIK
STATISTIKEN
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Amani Mahmoud zu Gast bei Radio Potsdam

In der neuen Folge von „Turbine 
OnAir“ war Amani Mahmoud bei 
unserem Medienpartner Radio Pots-
dam zu Gast. Im Gespräch gab un-
sere Spielerin persönliche Einblicke 
in ihre aktuelle Situation und sprach 
über ihre Genesung sowie ihre 
Rückkehr auf den Trainingsplatz.

Dabei erzählte Amani, wie sie 
ihr erstes Training erlebt hat und 
welche Bedeutung dieser Schritt 
für sie hatte. Auch ihr Spitzname 
innerhalb der Mannschaft und die 
Geschichte dahinter waren The-
ma der Sendung.

Darüber hinaus blickte sie auf das letz-
te Pokalspiel unserer Turbinen gegen 
die SGS Essen zurück. Ein weiteres 
Gesprächsthema war ihre besondere 

Sprachbegabung. Dabei verriet Amani, 
welche Sprachen sie spricht und wel-
che Rolle diese in ihrem Alltag spielen. 
Natürlich durfte auch ein persönlicher 
Blick auf ihre neue Heimat nicht fehlen: 

Amani verriet den Hörerinnen 
und Hörern ihren Lieblingsplatz in 
Potsdam und zeigte damit einmal 
mehr, dass sie sich nicht nur auf 
dem Fußballplatz, sondern auch 
in der Stadt immer besser einge-
lebt hat.

Wer Amani Mahmoud noch ein-
mal von einer ganz persönlichen 
Seite kennenlernen und mehr über 
ihre Genesung, ihre Rückkehr ins 
Training sowie ihre Erlebnisse bei 
Turbine Potsdam erfahren möchte, 
sollte unbedingt reinhören. 

Die neue Folge von „Turbine 
OnAir“ ist bei Radio Potsdam zum 
Nachhören verfügbar.

Wir wünschen viel Spaß beim Zuhören!

mbs.de

Versicherungen gibt’s bei uns.

Mittelbrandenburgische
Sparkasse

Ball im Tor ist super,
in der Scheibe nicht.
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Der 5. Spieltag der 2. Frauen-Bundesliga 
2026/27 steht vor der Tür und damit ein 
spannendes Heimspiel unserer Turbinen 
gegen die SGS Essen. Die Erwartungen 
sind groß, die Spannung steigt und wäh-
rend die Spielerinnen ihr Bestes auf dem 
Platz geben, seid ihr gefragt! Ihr habt die 
Möglichkeit, die Spielerin des Spiels zu 
wählen.

Bis zur 80. Spielminute könnt ihr abstim-
men, wer eurer Meinung nach den größ-
ten Einfl uss auf das Spiel hat. Ob die 
sichere Verteidigerin, die kämpferische 
Mittelfeldspielerin oder die treffsichere An-
greiferin – eure Stimme zählt!

So funktioniert die Wahl:

1. Spiel aufmerksam verfolgen: 
Schaut genau hin, wer auf dem Platz 
glänzt und das Spiel prägt.

2. QR-Code scannen: 
Nutzt euer Smartphone, um den QR-
Code zu scannen, der in diesem Bei-
trag oder auf Plakaten im Stadion zu 
fi nden ist.

3. Abstimmen und gewinnen: 
Gebt eure Stimme ab. Tragt optional 
eure E-Mail-Adresse ein und nehmt an 
der Verlosung von zwei Freikarten für 
das nächste Heimspiel teil.

4. Ergebnis verfolgen: 
Die Spielerin des Spiels wird nach 
Abpfi ff bekannt gegeben und für ihre 
herausragende Leistung geehrt.

Eure Stimme zählt!
Die Wahl zur Spielerin des Spiels ist 
mehr als nur eine Auszeichnung – sie 
zeigt eure Unterstützung und Anerken-
nung für die Leistung auf dem Platz. 

Mit eurer Stimme könnt ihr einer Spie-
lerin zusätzlichen Rückenwind für den 
weiteren Saisonverlauf geben. Außer-
dem habt ihr die Chance, tolle Preise zu 
gewinnen.

Macht mit, scannt den QR-Code, stimmt 
ab und sichert euch die Chance auf zwei 
Freikarten für das nächste Heimspiel!

Stimmt ab: Wählt die Spielerin des Spiels!

Macht mit, scannt den QR-Code, 
stimmt ab und sichert euch die 
Chance auf zwei Freikarten für 

das nächste Heimspiel!
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5. Spieltag | Sonntag, 06.09.2026 | Anpfiff 14:00 Uhr

Turbine Potsdam - SGS Essen

GEGNER 
SGS ESSEN

DIE VERGANGENEN SIEBEN PLATZIERUNGEN DER SGS ESSEN 

Kadergröße: 25

Jüngste Spielerinnen: Emilia Watermeier (15)

Älteste Spielerin: Anja Heuschkel (29)

INFOS RUND UM DIE SGS ESSEN 
UND DIE MANNSCHAFT

H
A 30.08.2026:

SGS Essen 5 : 1  Borussia Mönchengladbach
09.08.2026: 
FC Carl Zeiss Jena 1 : 2 SGS Essen

02.08.2026: 
SGS Essen  3 : 1  Eintracht Frankfurt II

23.08.2026: 
TSG Hoffenheim II 1 : 4  SGS Essen 

DIE VERGANGENEN VIER LIGA-PARTIEN DER SGS ESSEN IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA 

FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga

FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga

FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga

FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga

Google Pixel 
Frauen-Bundesliga 

Google Pixel 
Frauen-Bundesliga 

Google Pixel 
Frauen-Bundesliga 

     2019/2020        2020/2021        2021/2022        2022/2023       2023/2024         2024/2025        2025/2026

1. Platz
2. Platz
3. Platz
4. Platz
5. Platz
6. Platz
7. Platz
8. Platz
9. Platz

10. Platz
11. Platz
12. Platz
13. Platz
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Vorstellung des gegnerischen Vereins: SGS Essen

Kantteile und Profile  
aus Aluminium für Dachrand 
und  Fassade

Komplettservice  
inklusive Aufmaß, Fertigung  
und  Montage

n Fensterbänke
n Dachrandprofile
n Mauerabdeckungen
n Vorgehängte hinter lüftete Fassaden
n Sonderkonstruktionen aus Aluminium

boeba Montagen- und  
Aluminium-Bau GmbH
Warmensteinacher Str. 59 a
 12349 Berlin

Tel  030 743030-3
Fax  030 743030-42
info@boeba.de 
www.boeba.de

19-0564_boeba_AZ_210x148_ISOV2.indd   1 22.10.19   12:21

Mit der SGS Essen gastiert am 5. Spiel-
tag ein traditionsreicher Verein im Karl-
Liebknecht-Stadion. Nach dem Abstieg 
aus der Google Pixel Frauen-Bundesli-
ga treten die Essenerinnen in der Sai-
son 2026/27 in der 2. Frauen-Bundes-
liga an.

Die SGS gehörte über viele Jahre fest 
zur höchsten deutschen Spielklasse und 

etablierte sich als bekannte Größe im 
deutschen Frauenfußball. Zu den größ-
ten sportlichen Erfolgen der Essenerin-
nen zählen zwei Teilnahmen am End-
spiel des DFB-Pokals.

Ein besonderer Schwerpunkt des Ver-
eins liegt auf der Nachwuchsförderung. 
Über den sogenannten „Förderturm“ 
begleitet die SGS junge Talente durch 

verschiedene Alters- und Entwicklungs-
stufen und führt sie schrittweise an den 
Frauenfußball sowie die erste Mann-
schaft heran. 

Zahlreiche Spielerinnen haben in Essen 
ihre ersten Schritte im leistungsorien-
tierten Fußball gemacht und von dort 
aus ihren weiteren Karriereweg einge-
schlagen.
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Der 1. FFC Turbine Potsdam und die SGS 
Essen trafen bislang 44-mal aufeinander. 
Die Bilanz spricht für unsere Turbinen: 
23 Begegnungen gewann Potsdam, acht 
Duelle endeten unentschieden und 13-mal 
setzte sich Essen durch.

Das bislang letzte Aufeinandertreffen 
fand am 16. November 2025 im Achtel-

finale des DFB-Pokals statt. Im Karl-Lieb-
knecht-Stadion verlangte Turbine dem 
damaligen Erstligisten über 90 Minuten 
alles ab und erspielte sich mehrere gute 
Möglichkeiten.

Lange blieb die intensive Begegnung tor-
los. Erst in der 89. Minute nutzten die 
Gäste eine unübersichtliche Situation im 

Strafraum zum entscheidenden Treffer. 
Trotz einer leidenschaftlichen Leistung 
mussten sich unsere Turbinen knapp mit 
0:1 geschlagen geben. 

Nun wird die Geschichte dieses Duells 
erstmals in der 2. Frauen-Bundesliga fort-
geschrieben.

Historie des Duells: 1. FFC Turbine Potsdam vs. SGS Essen
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2. Frauen-Bundesliga 
SPIELPLAN 2026/27

HINRUNDE
1. Spieltag 02.08.2026
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Turbine Potsdam 1 : 0
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : FC Carl Zeiss Jena 1 : 2
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : FC Viktoria Berlin 1 : 3
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : SC Sand 1 : 3
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SV Meppen 1 : 2
Sonntag 14:00 SGS Essen : Eintracht Frankfurt II 3 : 1
Sonntag 15:00 VfL Bochum : Hertha BSC 3 : 0

5. Spieltag 06.09.2026 
Sonntag 11:00 FC Ingolstadt 04 : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : SV Meppen
Sonntag 14:00 VfL Bochum : SG 99 Andernach
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : FC Carl Zeiss Jena 
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : Hertha BSC
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : SGS Essen 
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : SC Sand 

2. Spieltag 08.08.2026 und 09.08.2026
Samstag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : SGS Essen 1 : 2
Sonntag 11:00 SV Meppen : TSG Hoffenheim II 2 : 1
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : VfL Bochum 1 : 2
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : FC Ingolstadt 04 0 : 1
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : Borussia Mönchengladbach 1 : 4
Sonntag 14:00 SC Sand : SG 99 Andernach 1 : 2
Sonntag 14:00 Hertha BSC : 1. FC Köln II 2 : 0

3. Spieltag 23.08.2026
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : SG 99 Andernach 2 : 1
Sonntag 14:00 VfL Bochum : Eintracht Frankfurt II 4 : 0
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : FC Carl Zeiss Jena 2 : 3
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : SC Sand 1 : 2
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : Hertha BSC 1 : 2
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : SGS Essen 1 : 4
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : SV Meppen 0 : 3

4. Spieltag 30.08.2026
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : TSG Hoffenheim II 2 : 1
Sonntag 14:00 SV Meppen : Eintracht Frankfurt II 5 : 0
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : Turbine Potsdam 3 : 1
Sonntag 14:00 SC Sand : VfL Bochum 0 : 3
Sonntag 14:00 SGS Essen : Borussia Mönchengladbach 5 : 1
Sonntag 14:00 Hertha BSC : FC Ingolstadt 04 2 : 1
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : FC Viktoria Berlin 0 : 2

7. Spieltag 19.09.2026 und 20.09.2026 
Samstag 14:00 FC Viktoria Berlin : SGS Essen
Sonntag 11:00 SV Meppen : SC Sand
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 VfL Bochum : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : Hertha BSC
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : Turbine Potsdam 

9. Spieltag 18.10.2026 
Sonntag 11:00 TSG Hoffenheim II : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SGS Essen
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 VfL Bochum : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 SV Meppen : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 SC Sand : Hertha BSC

16. Spieltag 31.01.2027 
Sonntag 11:00 SG 99 Andernach : FC Viktoria Berlin
Sonntag 13:00 Eintracht Frankfurt II : VfL Bochum
Sonntag 14:00 SV Meppen : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SC Sand : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 SGS Essen : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 Hertha BSC : Turbine Potsdam 

22. Spieltag 04.04.2027 und 05.04.2027
Samstag 14:00 SV Meppen : SC Sand
Samstag 14:00 VfR Warbeyen : VfB Stuttgart 
Sonntag 14:00 VfL Bochum : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SG 99 Andernach
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : 1. FSV Mainz 05
Sonntag 14:00 VfL Wolfsburg II : Turbine Potsdam
Sonntag 14:00 Bayern München II : FC Viktoria 1889 Berlin

11. Spieltag 08.11.2026 
Sonntag 11:00 SV Meppen : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : Hertha BSC
Sonntag 14:00 VfL Bochum : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 SC Sand : SGS Essen
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : Borussia Mönchengladbach

18. Spieltag 14.02.2027 
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : VfL Bochum
Sonntag 14:00 SV Meppen : FC Viktoria Berin 
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 SC Sand : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 SGS Essen : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 Hertha BSC : Borussia Mönchengladbach 

24. Spieltag 03.05.2027
Sonntag 11:00 SV Meppen : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 VfL Bochum : VfB Stuttgart
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SC Sand
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : FC Viktoria 1889 Berlin
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : Bayern München II 
Sonntag 14:00 VfR Warbeyen : SG 99 Andernach
Sonntag 14:00 VfL Wolfsburg II : 1. FSV Mainz 05

13. Spieltag 22.11.2026
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 SV Meppen : VfL Bochum 
Sonntag 14:00 SC Sand : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 Hertha BSC : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : SGS Essen
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : Borussia Mönchengladbach 

20. Spieltag 21.03.2027 und 22.03.2027 
Samstag 14:00 VfB Suttgart : 1. FSV Mainz 05
Samstag 15:00 VfL Bochum : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 11:00 Bayern München II : SG 99 Andernach
Sonntag 11:00 VfL Wolfsburg II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SV Meppen : Turbine Potsdam
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : VfR Warbeyen
Sonntag 14:00 SC Sand : FC Viktoria 1889 Berlin

26. Spieltag 17.05.2027
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Bayern München II
Sonntag 14:00 SV Meppen : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : SG 99 Andernach
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : FC Viktoria 1889 Berlin
Sonntag 14:00 SC Sand : VfB Stuttgart
Sonntag 14:00 VfR Warbeyen : 1. FSV Mainz 05
Sonntag 14:00 VfL Wolfsburg II : Eintracht Frankfurt II

8. Spieltag 04.10.2026
Sonntag 11:00 FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : FC Viktoria Berlin 
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : SC Sand
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 SGS Essen : SV Meppen
Sonntag 14:00 Hertha BSC : TSG Hoffenheim II 
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : SG 99 Andernach 

15. Spieltag 20.12.2026 
Sonntag 11:00 TSG Hoffenheim II : SV Meppen
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SC Sand
Sonntag 14:00 VfL Bochum : FC Viktoria Berlin
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 SGS Essen : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : Hertha BSC

21. Spieltag 29.03.2027
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SV Meppen
Sonntag 14:00 FC Viktoria 1889 Berlin : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 1. FSV Mainz 05 : Bayern München II
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : VfB Stuttgart 
Sonntag 14:00 SC Sand : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 VfR Warbeyen : VfL Wolfsburg II

10. Spieltag 25.10.2026
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : 1. FC Köln II 
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : SC Sand
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : FC Viktoria Berlin
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : SV Meppen
Sonntag 14:00 SGS Essen : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Hertha BSC : SG 99 Andernach 

17. Spieltag 07.02.2027 
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 VfL Bochum : SC Sand
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SV Meppen
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Hertha BSC
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : SGS Essen
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : SG 99 Andernach 

23. Spieltag 26.04.2027
Sonntag 11:00 FC Ingolstadt 04 : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 11:00 VfB Stuttgart : SV Meppen
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : VfL Wolfsburg II
Sonntag 14:00 FC Viktoria 1889 Berlin : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 1. FSV Mainz 05 : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : VfR Warbeyen
Sonntag 14:00 SC Sand : Bayern München II

12. Spieltag 14.11.2026 und 15.11.2026
Samstag 13:00 FC Carl Zeiss Jena : 1. FC Köln II 
Samstag 14:00 VfL Bochum : TSG Hoffenheim II
Samstag 14:00 Eintracht Frankfurt II : FC Viktoria Berlin
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : SV Meppen
Sonntag 14:00 SGS Essen : Hertha BSC
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : SG 99 Andernach 
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : SC Sand

19. Spieltag 21.02.2027 
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : SC Sand
Sonntag 14:00 VfL Bochum : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SG 99 Andernach 
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : SGS Essen
Sonntag 14:00 SV Meppen : Hertha BSC
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : FC Carl Zeiss Jena 

25. Spieltag 10.05.2027
Sonntag 11:00 Bayern München II : SV Meppen
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SC Sand
Sonntag 14:00 FC Viktoria 1889 Berlin : VfR Warbeyen
Sonntag 14:00 VfL Bochum : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : Turbine Potsdam
Sonntag 14:00 1. FSV Mainz 05 : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 VfB Stuttgart : VfL Wolfsburg II

6. Spieltag 13.09.2026
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : VfL Bochum
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : TSG Hoffenheim II 
Sonntag 14:00 SC Sand : FC Viktoria Berlin 
Sonntag 14:00 SGS Essen : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 Hertha BSC : SV Meppen
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : Turbine Potsdam

RÜCKRUNDE
14. Spieltag 13.12.2026 
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SGS Essen
Sonntag 14:00 SV Meppen : SG 99 Andernach 
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : Borussia Mönchenglabach 
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SC Sand : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 Hertha BSC : VfL Bochum 



Erleben Sie die Heimspiele der Turbinen 
mit einem Partner, der Potsdam bewegt.
ewp-potsdam.de

Ein starkes 
     Team!
   Mit Energie zum Erfolg.
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Landesklasse Nord - 1. FFC Turbine Potsdam U17 w.

Pl. Mannschaft SP G U V T +/- P

1. Fortuna Babelsberg I 1 1 0 0 7:2 5 3

2. FSV Babelsberg 74 I 1 1 0 0 4:0 4 3

3. Ludwigsfelder FC 1 1 0 0 4:1 3 3

4. SG Michendorf 1 1 0 0 2:1 1 3

4. SV Babelsberg 03 U13 1 1 0 0 2:1 1 3

6. 1. FFC Turbine Potsdam U17 0 0 0 0 0 0 0

6. Werderaner FC Viktoria 1920 0 0 0 0 0 0 0

8. FC Borussia Brandenburg 1 0 0 1 1:2 -1 0

8. SpG Schenkenberg/Deetz I 1 0 0 1 1:2 -1 0

10. BSG Stahl Brandenburg U14 1 0 0 1 1:4 -3 0

11. Brandenburger SC Süd 1 0 0 1 0:4 -4 0

12. SG Blankenfelde/Dahlewitz I 1 0 0 1 2:7 -5 0

Regionalliga Nordost Frauen - 1. FFC Turbine Potsdam II

Pl. Mannschaft SP G U V T +/- P

1. RB Leipzig II 2 2 0 0 9:0 9 6

2. 1. FC Magdeburg 2 2 0 0 10:3 7 6

3. 1. FFV Erfurt 2 2 0 0 4:2 2 6

4. FSV Babelsberg 74 2 1 1 0 3:2 1 4

5. SV Eintracht Leipzig Süd 2 1 0 1 8:4 4 3

6. 1. FFC Turbine Potsdam II 2 1 0 1 2:1 1 3

7. Chemnitzer FC 2 1 0 1 2:2 0 3

7. SV Blau-Weiß Hohen Neuendorf 2 1 0 1 2:2 0 3

9. FC Carl Zeiss Jena II 2 0 1 1 1:6 -5 1

10. F.C. Hansa Rostock 2 0 0 2 1:6 -5 0

11. 1. FC Union Berlin II 2 0 0 2 2:9 -7 0

12. Türkiyemspor Berlin 1978 2 0 0 2 0:7 -7 0

Tabellen U20 und U17 
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Turbine II mit drei Punkten aus zwei Spielen

Die zweite Frauenmannschaft des 1. 
FFC Turbine Potsdam ist mit einem Sieg 
und einer knappen Niederlage in die 
Saison der Frauen-Regionalliga Nor-
dost gestartet.

Zum Auftakt setzte sich Turbine II mit 
2:0 bei Türkiyemspor Berlin durch. Die 
Turbinen bestimmten mit viel Ballbesitz 
über weite Strecken die Begegnung. 
Helene Duwe erzielte in der 78. Mi-
nute die verdiente Führung, ehe Alea 
Pospiech in der Nachspielzeit den End-
stand herstellte.

Eine Woche später unterlag die Mann-
schaft dem 1. FFV Erfurt im Sportforum 
Waldstadt unglücklich mit 0:1. Bereits 
nach 15 Sekunden traf Nicky Rohloff 

nach einem Pass von Finja Liebe nur 
den Innenpfosten. 

Erfurt nutzte dagegen in der fünften 
Minute eine Unachtsamkeit in der Pots-
damer Defensive zum entscheidenden 
Treffer.

Anschließend kontrollierten die Turbi-
nen die Partie und ließen keine weitere 
nennenswerte Chance der Gäste zu. 
Trotz viel Ballbesitz und zahlreicher An-
griffe gelang der verdiente Ausgleich 
jedoch nicht. 

Damit steht Turbine II nach den ersten 
beiden Saisonspielen mit drei Punkten 
auf dem sechsten Tabellenplatz der 
Frauen-Regionalliga Nordost.

... die Baustoffadresse in Potsdam

... die Baustoffadresse in Potsdam
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U15-Juniorinnen meistern intensives Wochenende
Hinter den U15-Juniorinnen des 1. FFC 
Turbine Potsdam liegt ein ereignisreiches 
Wochenende mit zwei unterschiedlichen 
Herausforderungen. Zunächst empfingen 
die Turbinen am Samstag, den 29. August 
2026, die U15-Juniorinnen des 1. FC Union 
Berlin zu einem Leistungsvergleich im Sport-
forum Waldstadt. Nur einen Tag später 
stand das Pokalspiel bei den C-Junioren der 
SG Lehnin/Damsdorf auf dem Programm. 

Wertvolle Erkenntnisse gegen Union Berlin
Im Leistungsvergleich trafen die Turbinen 
auf einen Gegner, der von Beginn an mit 
hoher Intensität agierte und den Potsdamer 
Spielaufbau konsequent unter Druck setzte. 
Der Mannschaft gelang es dabei zu selten, 
sich kontrolliert aus den Drucksituationen 
zu befreien und das eigene Spiel aufzuzie-
hen. Dennoch erfüllte die Begegnung ihren 
Zweck: Die Spielerinnen sammelten wichti-
ge Erfahrungen unter hohem Gegnerdruck 
und erhielten wertvolle Hinweise darauf, in 
welchen Bereichen sie sich als Mannschaft 
weiterentwickeln können.

Comeback sichert den Einzug in die nächste 
Pokalrunde
Am folgenden Tag waren die U15-Junio-
rinnen im Pokal bei den C-Junioren der SG 
Lehnin/Damsdorf gefordert. Die Gastgeber 
erwischten den besseren Start und gingen 
zunächst mit 1:0 in Führung.
Im weiteren Verlauf fanden die Turbinen im-
mer besser in die Partie. Sie agierten zuneh-
mend mutiger, übernahmen mehr Spielkont-
rolle und erzielten folgerichtig den Ausgleich. 
Noch vor der Pause gelang Lehnin/Dams-
dorf jedoch die erneute Führung zum 2:1.

Nach dem Seitenwechsel bestimmten die 
Turbinen zunehmend das Geschehen. 
Mit viel Energie drängten sie die Gastge-
ber tief in deren Hälfte und erspielten sich 
immer zwingendere Torchancen. In der 
Schlussphase belohnte sich die Mannschaft 
schließlich für ihren hohen Aufwand: Durch 
zwei sehenswerte Einzelaktionen drehten 
die U15-Juniorinnen die Begegnung und 
sicherten sich verdient den Einzug in die 
nächste Pokalrunde.

Viel Erfolg 

für die Saison 

2026/27!
energie-brandenburg.de

Echte Brandenburger Energie für alle. 

MOMENTE 
VOLLER ENERGIE.
Exklusivpartner der U17.

Wir sind in Brandenburg zu Hause, engagieren uns  
hier vor Ort und unterstützen als Partner die Spielerin-
nen des 1. FFC Turbine Potsdam 71 e. V.

Gas, Strom, Energielösungen – und die persönliche  
Beratung gibt‘s gleich dazu:

Kundenbüro Michendorf
Büdnergasse 1, 14552 Michendorf

Kundenbüro Kleinmachnow,
Förster-Funke-Allee 102, 14532 Kleinmachnow
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Herbstferien voller Fußballspaß 
– Jetzt für das ProPotsdam-Herbstcamp anmelden!

Die Herbstferien stehen vor der Tür – und da-
mit die perfekte Gelegenheit für alle fußball-
begeisterten Mädchen, ihre Ferien aktiv zu 
gestalten. Der 1. FFC Turbine Potsdam lädt 
gemeinsam mit ProPotsdam zum ProPots-
dam-Herbstcamp ein und freut sich auf vier 
erlebnisreiche Tage voller Fußball, Teamgeist 
und Spaß.

Vom 19. bis 22. Oktober 2026 trainieren 
Mädchen im Alter von 8 bis 14 Jahren täg-
lich von 9:00 bis 15:30 Uhr unter Anleitung 
erfahrener Trainerinnen und Trainer des 1. 
FFC Turbine Potsdam. Willkommen sind so-
wohl Anfängerinnen als auch bereits erfah-
rene Fußballerinnen – im Mittelpunkt stehen 
die Freude am Fußball, das gemeinsame Ler-
nen und die persönliche Weiterentwicklung.

Neben zwei abwechslungsreichen Trai-
ningseinheiten pro Tag erwartet die Teilneh-

merinnen ein rundum organisiertes Camp 
mit Frühstückssnacks, Mittagessen, Vesper 
und Getränken. Darüber hinaus erhalten 
alle Mädchen eine hochwertige Camp-Aus-
rüstung mit Trikot, Hose, Stutzen, Ball und 
Trinkflasche sowie eine Teilnehmerurkunde 
und viele weitere Überraschungen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Verga-
be der Plätze erfolgt in der Reihenfolge des 
Eingangs der Anmeldungen. Wer dabei 
sein möchte, sollte sich daher frühzeitig an-
melden.

Teilnahmegebühren:
• 179 Euro für Nichtmitglieder
• 159 Euro für Mitglieder des 1. FFC Turbi-

ne Potsdam sowie des Turbine Kids Clubs

Die Anmeldung ist schriftlich an den 1. 
FFC Turbine Potsdam, Olympischer Weg 

3a, 14471 Potsdam, per Fax an 0331 
9514865 oder per E-Mail an mz@turbi-
ne-potsdam.de möglich. Bei Fragen stehen 
Mathias Zube und Stephan Schmidt telefo-
nisch unter 0331 9513841 gerne zur Ver-
fügung.

Sichert euch jetzt euren Platz und erlebt 
unvergessliche Herbstferien beim ProPots-
dam-Herbstcamp des 1. FFC Turbine Potsdam!
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HOL DIR DEN 
BESTEN JOB DER STADT!

HIER KANNST DU WAS BEWEGEN
GESTALTE POTSDAM MIT!

Weitere Informationen zu 
unseren Ausbildungsberufen, 

dualen Studiengängen & o­ enen Stellen:
www.ProPotsdam.de/karriere
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DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Schlusswort
Liebe Mitglieder, Fans, Unterstützer*in-
nen und Freund*innen des 1. FFC Turbi-
ne Potsdam,
der Start in die neue Saison hat uns bis-
lang einiges abverlangt. In den ersten 
vier Ligaspielen blieben die erhofften 
Punkte trotz engagierter Auftritte, guter 
Phasen und zahlreicher Möglichkeiten 
noch aus. Gerade die knappen Nie-
derlagen gegen Ingolstadt und Hertha 
haben jedoch gezeigt, dass unsere 
Turbinen mit viel Leidenschaft kämpfen 
und sich auch von Rückschlägen nicht 
entmutigen lassen.

Wie viel in unserer Mannschaft steckt, 
hat sie beim 4:0-Erfolg gegen den FSV 
Babelsberg 74 bewiesen. Mit einer 
konzentrierten und geschlossenen Leis-
tung gelang der verdiente Einzug in die 
1. Hauptrunde des DFB-Pokals. Dieser 
Erfolg soll Mut machen und zeigen: 
Wenn wir gemeinsam an uns glauben, 
füreinander kämpfen und geduldig blei-
ben, können wir unsere Ziele erreichen.

Nun wartet mit der SGS Essen die 
nächste anspruchsvolle Aufgabe auf 
unsere Turbinen. Gerade jetzt braucht 
unsere Mannschaft die Unterstützung 
von den Rängen. 

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
das KarLi von der ersten bis zur letzten 
Minute spürt, was unseren Verein aus-

zeichnet: Zusammenhalt, Leidenschaft 
und der unbedingte Wille, niemals auf-
zugeben.

Diesen Weg gehen wir gemeinsam – in 
den erfolgreichen Momenten ebenso 
wie in schwierigen Phasen. Denn Tur-
bine bedeutet, immer wieder aufzuste-
hen, weiterzukämpfen und füreinander 
da zu sein.

Unserer Mannschaft wünschen wir für 
die kommende Partie viel Mut, Leiden-
schaft und das nötige Spielglück. Euch, 
liebe Turbine-Fans, wünschen wir einen 
emotionalen Fußballnachmittag und 
hoffentlich viele besondere blau-weiße 
Momente.

Gemeinsam für Turbine. Gemeinsam für 
die ersten Punkte!

Euer 1. FFC Turbine Potsdam



